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ANGABEN ZUR PERSON Dr. Dirk Ebersbach 
 

 

 

 

 

 

 

 

BERUFSERFAHRUNG 
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 (2011- Juli 2018) 

Geschäftsführer VIA IMC GmbH / Digitalisierung EUROVIA,  
Innovationsbeauftragter EUROVIA Deutschland 
Co-Lead LEONARD DACH (Think Tank VINCI) 
 
Aufgaben Allgemein Unternehmen 

▪ Erstellung und Umsetzung von Digitalisierungsprojekten  

▪ Kooperation mit Startups 

▪ BIM Einführung in der Eurovia 

▪ Entwicklung und Umsetzung neuer digitaler Geschäftsmodelle 

▪ KI Implementierung  

▪ Bereitstellung von Planungsleistungen 

▪ Akquise von Firmen 
 
Aufgaben (persönlich) 
2018....  

▪ Aufbau der Einheit 

▪ Umsetzung der Digitalisierungsprojekte bei der Eurovia  

▪ Aufbau eines Netzwerkes mit Startups 

▪ Durchführung von Hackathons (physisch und Digital) 

▪ Erarbeitung und Strukturierung von Anwendungsfällen für künstliche Intelligenz  

▪ Gründung und Strukturierung Planungsfirma 

▪ Erarbeitung Geschäftskonzept (Business Plan) 

▪ Erstellung Budgetplanung 

▪ BIM Konzept  

▪ Erhaltungsplanung und Asset Management für PPP A4, A5 und D4 (Prag) 

 
 
Geschäftsführer LEHMANN + PARTNER GmbH 
Geschäftsführer LEHMANN + PARTNER Polska Sp. z o.o. 
Managing Director VECTRA Geospatial India 
 

Aufgaben Allgemein Unternehmen 

▪ Erfassung und Bewertung von Verkehrsinfrastruktur (Straßen, Flughäfen, Häfen etc.) 

▪ Bereitstellung von Daten für den 3D-Straßenentwurf und Stadtplanung (mobile mapping) 

▪ Management privater und kommunaler Straßeninfrastruktur (A-Modell etc.) 

▪ Finanzielle Bewertung der Infrastruktur (Doppik) –mehr als 200 abgeschlossene Projekte 

▪ Straßendatenbanken 

▪ Bauabnahme und Controlling 

▪ Erstellung von Verkehrskonzepten 

▪ „Smart Cities“ – Herausforderungen in Europa, Indien und Brasilien 

▪ Konzepte zum Aufbau eines Schienennetzsystems in Indien 
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Aufgaben (persönlich) 
2011 07/2018 

▪ Strategische Zukäufe (Polen, England etc.) 

▪ Umstrukturierung und Neuaufstellung Firma nach der Insolvenz 

▪ Aufbau neuer Geschäftsfelder (Zustandserfassung, mobile Datenerfassung) 

▪ Umbau des Unternehmens vom reiner Datenerfassung zu Consulting 

▪ Integration des polnischen Unternehmens in LEHMANN+PARTNER (2011) 

• Gemeinsame Technologie 

• Aufbau Datenauswertung in Polen 

• Aufbau Softwareentwicklung in Polen 
 

2012 ... 

▪ Zusammenschluss mit der Firma VECTRA Frankreich 

▪ Entwicklung eines gemeinsames Marktes in Frankreich und Deutschland 

▪ Entwicklung ausländischer Märkte (Indien, Brasilien etc.) 

▪ Neustrukturierung VECTRA Brasilien (turn around)  

▪ Übernahme Verantwortung Road Engineering VECTRA Gruppe 

▪ Aufbau des Geschäftsfeldes Equipment Vertrieb  

▪ Aufbau Datenauswertung in Indien (Gründung Vectra Geospatial India) 
 
2016 ... 

▪ Entscheidung Vorbereitung Trennung VECTRA Frankreich 

▪ Integration in GINGER Gruppe (CEBT) 

▪ Aufbau Service in Frankreich 

▪ Koordinierung weiterer Übernahmen (UK) – laufend 

▪ Aufbau eines Servicebereiches in Indien (neben der Datenauswertung)  
 
 

 (2010-2011) Abteilungsleiter Messtechnik LEHMANN+PARTNER GmbH 
 

 ▪ Aufbau des Geschäftsfeldes messtechnische Zustandserfassung 

▪ Aufbau des Geschäftsfeldes mobile Vermessung (mobile mapping) 

▪ Koordinierung Außendiensteinsatz für den Bereich mobile  
 

Tätigkeitsbereich  

▪ Erfassung und Bewertung von Verkehrsinfrastruktur (Straßen, Flughäfen, Häfen etc.) 

▪ Management kommunaler Straßeninfrastruktur 

▪ Finanzielle Bewertung der Infrastruktur (Doppik) – mehr als 200 abgeschlossene Projekte 

▪ Mobile Vermessung (mobile mapping) 

▪ Straßendatenbanken 
 

(2007-2009) Stellvertretender Lehrstuhlleiter (Oberingenieur) Professur Gestaltung von 
Straßenverkehrsanlagen TU Dresden Fakultät Verkehrswissenschaften 
„Friedrich List“ 
 

 ▪ Koordinierung Lehre in den Bereich Entwurf und Planung 

▪ Akquise von Forschungsprojekten (national + international) 

▪ Aufbau Bereich mobile Erfassung 

▪ Bearbeitung von Forschungsprojekten 
 

Tätigkeitsbereich  

▪ Planung von Straßenverkehrsanlagen 

▪ Verkehrssicherheit (örtliche Unfalluntersuchung, Sicherheitsaudit etc.) 

▪ Fahrerassistenzsysteme 
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SCHUL- UND BERUFSBILDUNG 
  

 
 
 

PERSÖNLICHE FÄHIGKEITEN 
  

 
 

 

 
 

(2000-2007) Wissenschaftlicher Mitarbeiter Professur Gestaltung von Straßenverkehrsanlagen 
TU Dresden Fakultät Verkehrswissenschaften „Friedrich List“ 
 

 ▪ Lehre 

▪ Akquise von Forschungsprojekten (national + international) 

▪ Aufbau Bereich mobile Erfassung 

▪ Bearbeitung von Forschungsprojekten 
 

Tätigkeitsbereich  

▪ Planung von Straßenverkehrsanlagen 

▪ Verkehrssicherheit (örtliche Unfalluntersuchung, Sicherheitsaudit etc.) 

▪ Fahrerassistenzsysteme 
 

(Juli 2006) Promotion zum Dr.-Ing. (summa cum laude)  
 

Oktober 1995 – bis Mai 2000 
 

 b 
 

Dipl.-Ing. Bauingenieurwesen  
(Vertiefungsrichtung Stadtbauwesen und Verkehr) 

  
 

Kommunikative Fähigkeiten Sehr gute kommunikative Fähigkeiten erworben durch:  

▪ Digitalisierungseinheit im Großkonzern 

▪ 10 Jahre Lehrerfahrung an der TU Dresden 

▪ Akquise von Großprojekten (Stadt Berlin) 

▪ Gläubigerverhandlungen während der Insolvenz 

▪ Präsentation von Ergebnissen vor Stadt- bzw. Kreistagen 

▪ Aufstellen und Verteidigen von Budgets und Konzepten vor Gesellschaftern 
 

Organisations- und 
Führungstalent 

Organisations- und Führungskompetenzen erworben durch: 

▪ Arbeit an internationalen Forschungsprojekten (TU Dresden) 

▪ Aufbau des Geschäftsfeldes „mobile Erfassung (mobile mapping  

▪ Erfolgreiche Neustrukturierung der Firma LEHMANN+PARTNER GmbH  

▪ Zusammenschluss mit der Firma VECTRA 

▪ Aufbau der Firma VECTRA Geospatial India Ltd. 

▪ Trennung von der VECTRA Gruppe und Zusammenschluss mit GINGER  

▪ Verantwortliche Führung der Länder Deutschland, Indien und Polen der GINGER Gruppe 

▪ Verantwortlich für einen Umsatz von mehr als 8 Mio. EURO mit mehr als 200 Mitarbeitern 

▪ Ständige Weiterbildung (AMP Programm von IESE) 

▪ Veröffentlichungen (national + international) 

▪ Vorträge (national + international) 

▪ Aktive Mitarbeit in Gremien der Forschungsgesellschaft und der  


